
Robert-Bosch-Realschule  

Giengen 

Liebe Schülerinnen und 

Schüler, liebe Eltern und 

liebes Kollegium, 

 

wieder ist ein Schuljahr vor-

bei. 

Dabei fühlt es sich so an, als 

ob es gerade erst begonnen 

habe.  

Wo bleibt die Zeit? 

Hoffentlich habt Ihr euer 

persönliches Ziel erreicht. 

Wenn nicht, habt Ihr im 

nächsten Schuljahr die 

Chance, euch neue Ziele zu 

setzen. 

Viel Zeit wünschen wir Ihnen 

allen zusammen, damit Sie 

die Ferien genießen können.  

Euch Schülern und Schüle-

rinnen werden wahrschein-

lich die Ferien viel zu schnell 

vorüber gehen.  

Aber so ist das mit der Zeit, 

...mit dem Zeitgefühl. 

Am Ende möchten wir uns 

bei allen für das schöne 

Schuljahr bedanken. Danke 

für  Ihr Engagement, Ihr ent-

gegengebrachtes Vertrauen 

und den menschlichen Kon-

takten mit Ihnen. 

Kommen Sie alle gesund 

und munter wieder zurück 

aus den Ferien.  

In diesem Sinne genießen 

Sie die schulfreie Zeit. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Schulleiter             Stellv. Schulleiterin 
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Die Schüler haben in den 

Kernfächern Deutsch, Mathe 

und Englisch in Klasse 5 und 

6 jeweils eine zusätzliche 

Lerninselstunde, in der die 

Schüler nach Schatzkarten 

auf unterschiedlichen Ni-

veaustufen und in halben 

Gruppen arbeiten.  

In Klasse 5 werden alle 

Schüler auf LRS (Lese-

Rechtschreibe-Schwäche) 

getestet und anschließend in 

LRS-Stunden gefördert. 

Aufbauend auf Klasse 5 

finden weiterhin LRS-

Stunden auch in Klasse 6 

statt.  

Im Bereich Deutsch gibt es 

noch zusätzliche Förderstun-

den.  

Eine Besonderheit ist hierbei 

eine tiergestützte  Leseförde-

rung.  

Leseförderung mit Hund 

In Klasse 5 und 6  gibt es 

zusätzlich „Matheplus“-

Stunden. 

 

Hinweise zur Leseförderung 

mit Hund: 

Ist geeignet für Schüler, die… 

> keine Angst vor Hunden   

    haben. 

> Förderung im flüssigen 

    Lesen und sinnerfassenden 

    Lesen brauchen. 

> aufgrund von LRS Probleme 

    mit dem Lesen haben  

 

Alle rechtlichen und organisa-

torischen Voraussetzungen 

sind gegeben. 

                       Die Schulleitung 



Insgesamt haben sich für 

das neue Schuljahr 109 

SchülerInnen angemeldet. 

D. h. , dass es im nächs-

ten Schuljahr vier 5. Klas-

sen geben wird. 

14 SchülerInnen der Ro-

bert-Bosch-Realschule 

machten sich zusammen 

mit ihren Lehrerinnen 

Frau Schmid und Frau 

Schieber über ein verlän-

gertes Wochenende in 

den Pfingstferien auf in 

unsere französische Part-

nerstadt Le Pré St Gervais 

bei Paris. Alle Teilnehme-

rInnen wohnten bei den 

Familien ihrer Austausch-

partner, mit denen sie 

schon im Vorfeld Kon-

takt  hatten, die sie aber 

nun erst nach mehrstün-

diger Busfahrt bei der 

Ankunft in Le Pré persön-

lich kennenlernten. Am 

Freitag Vormittag schnup-

perten unsere deutschen 

SchülerInnen in Klein-

gruppen in verschiedene 

Unterrichtsfächer unserer 

französischen Partner-

schule, dem Collège St 

Joseph. Außerdem mach-

te die Gruppe verschiedene 

Erkundungstouren in Paris 

und besichtigte, die wich-

tigsten Sehenswürdigkei-

ten. Ein kurzer Abstecher 

führte auch auf das Stadt-

fest mit Flohmarkt in Le 

Pré, wo das Partnerschafts-

komitee aus Giengen einen 

Stand mit deutschen Spezi-

alitäten betrieb. Die Schüle-

rInnen konnten so den 

französischen Alltag haut-
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Im Rahmen einer Erdkundeexkursion erkundeten die Klassen 6a und 6d den Flughafen Stuttgart. Während einer 2 stündigen Führung konn-

ten die Schüler den Sicherheitsbereich begehen ( bei einigen hat es gepiepst), mit dem Bus das Flugfeld erkunden und bei der Lautstärke-

messung feststellen, dass die Klasse 6a lauter schreien konnte als ein startendes Flugzeug (Klasse 6a erreichte 110 db).  

„….über das ganze 

Schuljahr hinweg 

fleißig“ 
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„…ist eine Reise 

wert“ 

„….109 Schüler 

angemeldet“ 

Die Schülerinnen und 

Schüler kommen aus Gien-

gen, Burgberg, Hohenmem-

mingen/Sachsenhausen, 

Hürben, Herbrechtingen, 

Hermaringen, Syrgenstein/

Bachtal und aus sonstigen 

Gemeinden um Giengen. 

                 Die Schulleitung 

Paris ist eine Reise wert 

nah kennenlernen und die 

französische Sprache von 

Einheimischen hören und 

so gut es ging anwenden. 

Die Tage waren geprägt von 

vielen schönen Erlebnissen 

und deutsch-französischen 

Begegnungen. Es war der 

erste Schüleraustausch 

zwischen Giengen und Le 

Pré St Gervais. Eine Fortset-

zung ist geplant. 

                             Fr. Schmid 

Die Jungen und Mädchen 

unseres Schüler- Fairtra-

de-Teams waren über das 

ganze Schuljahr hinweg 

fleißig. Jede Woche ver-

sorgten sie ihre Mitschü-

ler im Pausenverkauf mit 

fairen Köstlichkeiten. 

Als kleines Dankeschön 

winkte ein Ausflug zum 

Heidenheimer Weltladen. 

Dort haben wir von den 

netten Mitarbeiterinnen 

nicht nur viel Interessantes er-

fahren, sondern hatten auch 

Gelegenheit, Ideen für 

neue  Produkte in unse-

Das Fairtrade-Team 



SchülerInnen  mit Begleitpersonen 
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Bei deutlich niedrigeren 

Temperaturen als in den 

Vorjahren fanden heuer 

die Bundesjugendspiele 

im TSG Stadion statt - es 

hatte zunächst 12 - 14 

Grad, später etwas mehr. 

Das war für die (meisten) 

Teilnehmenden ein positi-

ver Aspekt. Organisiert 

hatte die Spiele die Fach-

schaft Sport mit dem 

Zentralorganisator Herr 

Kieser (Megaphon). Die 

Klassen 5-8 traten an in 

den gewohnten Diszipli-

nen: Lauf, Sprung und 

Wurf und es wurden ins-

gesamt durchaus acht-

bare Leistungen erzielt. 

Die Ehrenurkunden wer-

den, wie immer, am letz-

ten Schultag bei der As-

sembly überreicht.  

Vielen Dank an alle Helfe-

rinnen und Helfer, die 

zum Gelingen der Spiele 

ihren Anteil beigetragen 

haben. 

                              Herr Kieser 

Die Klassen 8a/b und 8c/

d hatten jede ihren eige-

nen Bus. Ihr Programm 

war im wesentlichen 

gleich, nur hatte die a/b 

einen Tag mehr London 

(Natural History Museum 

und Bootsfahrt auf der 

Themse), die c/d fuhr 

stattdessen für einen Ta-

gesausflug auf's Land 

nach Winchester (Great 

Hall der Ritter der Tafel-

runde und Science Park 

mit Planetarium). Ansons-

ten wurden die üblichen 

touristischen und kulturel-

len Highlights in den Ta-

gesablauf integriert: Ma-

dame Tussaud's Wachsfi-

gurenkabinett, Westmins-

ter und Big Ben (leider 

eingerüstet), Tower 

Bridge, Buckingham Pa-

lace, Oxford Street und 

Camden Market, Trafalgar 

Square, Covent Garden 

und das Musical König 

der Löwen. Weitere Höhe-

punkte waren der Flug mit 

dem Riesenrad London 

Eye und die mit gruseligen 

Überraschungen gespick-

ten Darbietungen der Lon-

doner Historie im 

"Dungeon". Die Wanderung 

entlang der Steilklippen 

von Beachy Head war für 

viele Teilnehmende ein 

angenehmer Kontrast zum 

pulsierenden städtischen 

London. Ob aber in London, 

Brighton oder Winchester, 

wichtig war immer wieder 

die Freizeit - denn dann gab 

es nur noch Shopping, 

Shopping und Shopping. 

Zumindest, so lange das 

Taschengeld nicht aufge-

braucht war. So kamen 
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SchülerInnen beim Laufen 

„...achtbare 

Leistungen“ 

E N G L A N D F A H R T   

doch alle auf ihre Kosten 

und nachdem die Hinfahrt 

mit der Fähre bei strahlen-

dem Sonnenschein, viel 

Wind und einer trotzdem 

ruhigen See stattgefunden 

hatte, machte man sich am 

Donnerstagabend bereit für 

die Fahrt im Zug durch den 

Kanaltunnel zurück nach 

Giengen. Dort kam man teils 

übermüdet, aber wohlbehal-

ten am Freitagmorgen an 

und konnte glücklich in die 

Arme der wartenden Fami-

lienangehörigen fallen. 

                               Herr Klein 

„...die üblichen 

Highlights“ 



Friedrich-List-Straße 3-5 
89537 Giengen 

Robert -Bosch-

Realschule  

Weitere Termine finde Sie auf unserer Homepage:  

www.rea-giengen.de 

W I C H T I G E  T E R M I N E   

Telefon: 07322/9634-0 
Fax: 07322/9634-60 
E-Mail:  
sekretariat@rea-giengen.de 

Aktuelle Informationen finden 
Sie auch auf unserer Homepage 

www.rea-giengen.de 

Das professionelle Schulbandfoto 

Organisation 

Während ihres Aufenthaltes 

auf der Kapfenburg  vom 

27.6.-29.6. flutete die mitt-

lerweile 15-köpfige Band der 

Robert-Bosch-Realschule 

das Schlossgelände drei 

Tage lang mit lauter Musik 

und jeder Menge guter Lau-

ne. In ca. acht Stunden tägli-

cher Probenarbeit und Ge-

sangscoaching konnten die 

Musiker an musikalischen 

Feinheiten sowie an neuen 

Stücken für das Programm 

arbeiten. Während der 

Rock’n’Roll tagsüber im Vor-

dergrund stand, füllten Fuß-

ball, Volleyball, einstudierte 

Showeinlagen und kreative 

Spiele das Abendprogramm. 

I C H  S T E L L E  M I C H  V O R  

Das Ergebnis der 

Probentage wird u.a. 

am Freitag, den 20. 

Juli, im Rahmen des 

„Schulhocks“ prä-

sentiert. Zuhören 

lohnt sich! 

Wir bedanken uns 

recht herzlich beim 

Förderverein der 

RBR, der dieses 

Vorhaben durch 

finanzielle Unterstüt-

zung ermöglicht hat 

und bei Thessa Wey-

rich, die das Ge-

sangscoaching über-

nommen hat. 

         Herr Scheunert 
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Freitag 20.07.2018 Schulhock von 15.00-18.00 Uhr   

Mittwoch 25.07.2018 7.45 Uhr Schülergottesdienst/Assembly/Zeugnisausgabe 

Unterrichtsschluss nach der vierten Stunde   

Montag 10.09.2018 Erster Schultag nach den Sommerferien für die  

Klassen 6-10.  

Unterrichtsbeginn 7.35 Uhr 

Dienstag 11.09.2018 Erster Schultag für die Klassen 5 

9.30 Uhr Einschulungsfeier in der Walter-Schmid-Halle 

P R O B E N T A G E  D E R  S C H U L B A N D  

Mein Name ist Jonathan Baab und ich bin seit Februar diesen Jahres als 

Referendar an der Robert-Bosch-Realschule. Als gebürtiger Villinger freue ich 

mich besonders, an dieser Schule meine Ausbildung fortzuführen und dort in 

den Fächern Wirtschaft, Geographie und Religion zu unterrichten. Neben 

dem Unterricht liegt mir vor allem der vertrauensvolle Umgang mit den Schü-

lern und Schülerinnen am Herzen. Außerdem bin ich gerne sportlich unter-

wegs und musiziere gerne mit der Gitarre. 

F Ö R D E R V E R E I N  

WIR WOLLEN NOCH VIELES 

FÜR UNSERE KINDER IN DIE 

TAT UMSETZEN! 

 

Der Förderverein wurde 

1999 gegründet. Mit Hilfe 

von Mitgliederbeiträgen und 

Spenden springt der Förder-

verein dort ein, wo das Budget 

der Schule endet. Das Ziel des 

Fördervereins ist es, die Schule 

und die Schüler finanziell zu 

unterstützen. Um Ideen und 

Wünsche wahr werden zu las-

sen, die sonst nicht realisiert 

werden könnten. 

DAZU BRAUCHEN WIR SIE 

ALS MITGLIED! 

 

Sie haben noch Fragen? 

Dann kontaktieren Sie uns 

einfach per Mail: 

foerderverein@rea-giengen.de 


